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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TV 1862 Biedenkopf : TTV 1994 Korbach 
Samstag, 05.11.2022, 15:00 Uhr

Sieg für den TV 1862 Biedenkopf

Im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 traf der TV 1862 Biedenkopf am vergangenen Samstag
auf den TTV 1994 Korbach. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Godau / Simmer.

Der Verlauf im Einzelnen: Auf dem falschen Fuß erwischten Godau / Simmer ihre Gegner Rein /
Boltner beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Es war ein langes Spiel, bis Schneider / Kaufmann ihre
2:3-Niederlage gegen Osterhold / Debus quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Achenbach / Glashauser gewannen danach ihr Spiel
gegen Ost / Behle eher ungefährdet mit 11:7, 13:11, 14:12. Das war ein souveräner Sieg. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jascha Godau
beim 2:3 gegen Peter Debus. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor Godau
dennoch im 5. Satz. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Samuel Simmer und Hendrik
Osterhold, ehe sich der Gastgeber mit 11:7, 5:11, 11:6, 6:11, 13:11 durchsetzen konnte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt
war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Gerd Schneider gewann
gegen Andreas Boltner mit 3:2. Nicht so gut lief es indes daraufhin für Michael Achenbach bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Rein, obwohl die beiden auf dem Papier anhand der TTR-
Werte als in etwa ebenbürtig einzustufen gewesen waren. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Jochen Kaufmann
konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerhard Behle beim 3:1 nicht voll
zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher
als offen angesehen werden musste. Unglücklich war Stefan Glashauser in der Begegnung gegen
Stefan Ost, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte im Anschluss Jascha Godau letztlich im Repertoire, um Hendrik Osterhold
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 8:11, 9:11. Trotz Blitzstart verlor Samuel
Simmer sein Spiel gegen Peter Debus letztlich mit 1:3. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen einzuschätzende Partie am
Nachbartisch zu Ende. Gerd Schneider gewann gegen Thomas Rein mit 3:2. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Achenbach seinen Gegner
Andreas Boltner beim überzeugenden 3:0-Sieg. Chancenlos war derweil Jochen Kaufmann gegen
Stefan Ost nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang in dem anhand der TTR-Werte als in
etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Stefan Glashauser gelang es, Gerhard Behle im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. In vier Sätzen gewannen Godau / Simmer
gegen Osterhold / Debus und gaben dabei nur einen Satz ab. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte
somit beim Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1862 Biedenkopf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Marbach II am 18.11.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTV 1994 Korbach wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel am
13.11.2022 gegen den TTC 1951 Ginseldorf III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1862 Biedenkopf

Doppel: Godau / Simmer 2:0, Schneider / Kaufmann 0:1, Achenbach / Glashauser 1:0 
Einzel: J. Godau 0:2, S. Simmer 1:1, G. Schneider 2:0, M. Achenbach 1:1, J. Kaufmann 1:1, S.
Glashauser 1:1 

 TTV 1994 Korbach
Doppel: Osterhold / Debus 1:1, Rein / Boltner 0:1, Ost / Behle 0:1 
Einzel: H. Osterhold 1:1, P. Debus 2:0, T. Rein 1:1, A. Boltner 0:2, S. Ost 2:0, G. Behle 0:2


